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9luf forage 949» ©ie beîommen mittetft einer guten £ur»
bine 4 PS. ©ine turbine ift jebenfattg oorteitßafter, refp. gibt
größeren Mug effett, alg ein fo qroßeg SBafferrab, unb ift nament»
Heb and) niet billiger in ben 9tntagetoften angeficgtg ber turjen
Seüung. ©ine gebrauchte Turbine paßt fetten für anbere (Ber»

ßättniffe alg biefenigen, wofür fie fpepett gebaut würbe. Stöbere
SluStunft erteilt [frig SDÏarti 9t. ®., SBintertßur.

9tuf frage 949. (Bei einer SBaffermenge non 0,037 m* per
©etunbe unb einem ©efätte uon 11 m läßt fid) bei 9tnwenbung
einer mobernen Turbine eine effettioe Straft oon ca. 4 PS erzielen
unb motten Sie fid) mit ber SMafcßinenfabrif @t. ®eorgen bei
@t. ©alten in Serbinbung fegen, welche fßnen gerne nftbere 9iug=
fünft erteilen wirb. (Bor 9tnfauf einer gebrauchten Turbine
möchten wir @ie in fßrem eigenen fntereffe warnen, ba ber
Sturbinenbau fo grobe fortfßritte gemacht bat, bah Turbinen,
bie nod) oor wenigen fahren non renommierten firmen gebaut
würben, beute ganz oerattet unb faft wertlog geworben finb.

9tuf frage 949. 0,037 nP (Baffer bei 11 m ®efäHe ergeben
eine Straft oon 3'/2—4 PS. Turbine ift einem SBafferrab oorzu»
hieben, ©otdje Stntagen erfteltt U. Stmmann, SDtafcginenfabrit in
Sangentbai.

9luf frage 950. Steue §obetbänfe, fowie einen wenig ge»
brauchten 4 PS (petrotmotor bat bittig abzugeben friß SDtarti 9t. ©.,
SBintertßur.

9luf frage 950. ©inen 7 PS (Benzin» unb (petrotmotor,
gebraucht, jebodE) tabeüog erhalten, bat bittig abzugeben Mubotf
Moetfcßi, ©ifengaffe 1, ©eefetb-Qüric^.

9luf frage 951. ©djmiebeiferne 9tuggußftänber für ©äure»
ftafchen fabrizieren sparaoicini & Drtftein in SBafet unb fteben
feießnungen unb (profpeft zu ®ienften.

9luf frage 953. ©ummifchtäuche mit ©tabtfpirate oorzüg»
lieber Qualität liefert prompt unb billig Stubotf Moetfcßi, @ifen=
gaffe 1, ©eefetb»3ürid).

9luf forage 953. ©ummifchtäuche liefert [frig SDtarti 9t. ©.,
SBintertßur.

9tuf [frage 953. 2 PS fottten genügen, um eine folcbe
jpobetmafeßine zu treiben. $er SBafferoerbraud) für 2 PS mittetft
guter Turbine unb bei fachgemäßer dtugfüßrpng beträgt 180 Siter
per SOtinute. ©ine Spetton=!£urbine gibt ba ben beften Stußeffett
ab. Stöbere 9tu§tunft erteilt [frig SDtarti 9t. ©., SBintertßur.

9tuf [frage 953. ®ie Kraft oon 2 PS zum 9tntrieb einer
9tbricßt» unb ®ideßobetmafißine ift zu tnapp bemeffen unb fottten
biefür minbefteng 3—4 PS oorgefeßen werben. SSei einem (Drude
oon 6'/2 3ttm. würben ©ie für obige 3—4 PS eine StBaffermenge
oon 4>/2—6 giter per ©etunbe brauchen. ®ie oon fßnen zu
60 mm angegebene Stobrteitung wäre genügenb groß für obige
(Baffermenge. (Bir empfehlen ftjuen bie SBtafcßinenfabrif ©t.
®eorgen bei @t. ®atten, welche fßnen mit näheren 9tuffcßlüffen
wohl gerne bienen wirb.

9luf [frage 953. ©ine Turbine, berechnet für 2 PS bei
(P/2 2ltm. (Brud, braucht ein SBafferquantum oon 14,000 fiitern
in ber ©tunbe. SDtan ioenbe ßd) geft. an U. 9tmmann, SDtafdjinen»
fabrit, Sangentbai.

9luf [frage 955. ©ebrauchte Miemenfcgeiben unb einige
îranêmiffionêmeHen offeriert fo lange Vorrat Stubotf Moetfdji,
©ifengaffe 1, ©eefetb=3ürid).

9luf frage 956. ©ebrauchte (Baußotzfräfe, fowie ©ifenteile
habe billig abzugeben, ©ebrauchte SranSmiffionen ftetg am Sager.
®. 3iut, SDtafcginenfabrit, Ölten.

9luf [frage 956. SEBenben ©ie fich geft. an [frig SDtarti 9t. ©.,
SBintertßur.

9luf [fragen 956 unb 960. St. @tapfer=©eß, SDtedjaniter,
Jorgen, bat eine foldje fräfetiroelle famt Sager unb Motte bittigft
abzugeben.

9luf [frage 956. (Bünfcßen mit [frageftetter betr. [fräfe
in SBerbinoung zu treten, ©ebr. Oberer, ©tffach-

9luf [frage 956. §abe Sranêmtffionéteiïe (SBBetten, Sager,
©cgeiben) unb eine [fräfeweUe abzugeben. 9t. Körber, $aoog=(ptag.

3tuf [frage 957. Kupferne ©piß» unb §ammerîotben fabric
Ziert [f. SDtagoral, Kupferfcgmiebe unb Konftruftiongwertftätte in
Böfingen, unb îamt fßnen mit oorteitbafter Offerte bienen.

9luf [frage 957. SBenben ©ie fich an bie 9lrmaturenfabri!
Sgß.

9luf [frage 957. ©ämtliche ©pengterwerfzeuge, atfo auch
Söttotben in @ptg= unb §ammerform aug beftem Kupfer fabric
Zieren ©ebrüber faedKn, (Berfzeugfabrit, SBafet.

9luf [frage 957. SEBenben ©ie fich birett an ©ebr. Oberer,
©iffad).

9tuf [frage 958. ©cßmirgelfcßeiben in jeber gewünfehten
©röße unb für. jeben 3med Hefert zu bittigften greifen, fd)on oon
30 ©t§. an, [f. Kolbe, Ingenieur, Kiignacßt»3üri<ß.

9tuf [frage 958. ©eßteiffteine, fowie @d)tnirgel=©cßeiben
liefert oorteitßaft [frig SDtarti 9t. ©., SBintertgur.

9luf [frage 958. ©cßleiffteine unb ©cßmirgelfcßeiben tiefern
atê Spezialität!©. SBibmer &.Muf, Suzern.

9luf [frage 959 a. SBenben ©ie fid) an fotgenbe Mäßnabel»

fabriten, mo ©ie gut bebient werben: Seo Sammerg in 9Ia<ßen,
©tepß. Seifet fet. SBwe. & ©ogn in 9tacgen, SBotf. Kippenberg &
©o. in ©iegterggaufen, SBitg. Sßorgagen & ©o. in paaren bei
9tacßen.

9tuf [frage 959 b. Seo Samerg, Sttäßnabelnfabrit, 9tacßen
(Sßreußen).

9tuf [frage 960. ©ine neue [fräfenmette famt Sagern unb
MiemenroHen offeriert gtbnen zum Sßreife oon [fr. 45. — §. Sltaef,
med). SBertftätte, Micßterswit.

9tuf [frage 960. §abe ®ran§miffion§teite (SBeHen, Sager,
©Reiben) unb eine [fräfewette abzugeben. 9t. Körber, ®aoo§=Sßtag.

9luf [frage 960. [fräfenmetien in jeber ©röße liefern @.

SBibmer & Stuf, Suzern.
9tuf [frage 961. SBenben ©ie fieß an bie [firma SBenninger

& ©o. in tlzwit (@t. ©alten), weteße at§ ©peziatität ©ägerei»
©inrießtungen liefert, befonberS aueß SBottgatter=@inricbtungen in
beftegetibe ©ätter.

9tuf [frage 961. (Befragte ©inrießtungen erfteHen feit hagren
at§ ©peziatität in befter 9tugfügrung unb wünfegen mit [frage»
ftetter in Korrefponbenz zu treten ©ebrüber SBögeti, SDtügtebau»
gefegäft, Dberburg ((Bern).

9tuf [frage 961. Mob. ßuber, meeß. SBertftätte, Sangnau
(©mmentat) liefert Mottwagen unb ©infaggatter unb wünfdjt mit
[frageftetter in Korrefponbenz zu treten.

9tuf [frage 963, 9tm beften wenben ©ie fid) an bie [firma
9t. Künbig»§onegger & ®o., SBentitationggefcßäft, 3üricß»SBiebiton,
bie [ebnen mit geeigneter Offerte an bie £>anb gegen wirb.

9luf [frage 963. (Bei ©infenbung [fgrer 9lbreffe bin icß
gewillt, Sßnen mit bezüglicher 9lu§tunft zuzuftegen. O. Meutimann,
Ofenbauer, Kügnacßt=3ürid).

9tuf [frage 96?. SBenben ©ie fid) geft. an [fb. 3eugin, Ofen»
bauer, sprattetn.

Situf [frage 963. [für einen fjotztroctenofen ift bie fteßerfte
[feuerungganlage eine [feuerftette mit Moft unb feuerfeften Steinen
überwölbt unb oon biefer Hegenb auggegenb zwei gußeiferne Stippen»
rößren mit 30 cm Sichtweite unb 7 cm goßen auf 5 cm ßwifegen»
räum entfernte Mippen. ®iefe bieten bei Heiner Mögrentänge
eine große ©eizftäcße unb bamit eine ergiebige SBärmeabgabe.
Ilm bie beißen Möhren oor fcotzfafern zu fegügen, überbedt man
felbe mit SSIecßftreifen oon genügenber (Breite. $as Kamin foil
minbefteng 6 m §öge gaben, ©eibftoerftänblicg müffen bie SBänbe
unb ®ecte beg SrodEenraumeg gut ifotiert fein unb ber Maurn
regulierbare (Bentitation gaben. SB.

9litf [frage 963. ©rapgit feinft in S|3utoer liefern bittigft
©aitgmanrt & ©o., färben», Sad» unb [firnigfabriï, Siebefetb bei
(Bern.

9tuf [frage 965. ©ießenbretter, 10, 12,15, 18, 24, 30, 36,
45, 60, 100, 120 unb 150 mm bid, finb oorrätig unb werben auf
(Bedangen zugefeßnitten geliefert oon [f. ©roßmann » SDteier in
SBattifetten.

9luf [frage 966. Kölner Seim in befter Qualität liefern
bittigft öaugmantt & ©o., [färben», Sad» unb [firntgfabri!, Siebe»

fetb bei (Bern.
9tuf [frage 968. [fußwinben für §otz, ©tein îc. in alten

©rößen mit einfacher unb boppelter lleberfegung Hefert in foKbefter
Slugfüßrung zu bittigften (pretfen £). Sltaef, meeß. SBertftätte in
Micßtergwil.

9tuf [frage 968. Saftwinben fabriziert Ketten» unb £>ebe»

zeugfabrit Sttebiton unb ßat fetbe ftetS 50—100 ©tüd auf Sager.
9tuf [frage 968. SBinben jeber 9trt liefern ©. SBibmer &

Muf, Suzern.
9tuf [frage 970. 3um SKnftricß oon SBagenmateriat unb

zu beffen ©cßug gegen SBitterunggeinflüffe bient am beften ein

guter Oetfarbanftricß, weteßer bann aueß gleichzeitig ein ßübfcgeg
9teußere oerteigt. ©icß zu wenben an ©augmann & ®o., [färben»,
Sad» unb [firnißfabrit, Siebefetb bei (Bern.

9tuf [frage 974 a. SBünfcßen mit frageftetter in llnteer»
ßanbtung zu treten, ©ebr. Dberèr, ©iffact).

©«hutßauö an ber Kerttftraße Biirieß. $te @d)rciner=
arbeiten. ®ie sptäne unb llebernagmgbebingungen Hegen auf
bem ftäbt. öoeßbauamte (SPoftgebäube, 3. ©tage) zur ©infteßt auf,
wo aueß bie gebrudten (Boraugmaße bezogen werben tönnen.
Offerten finb oerfeßloffen unb mit ber 9tuffcßrift: „©cßutgaug
Kernftraße, ©cßreinerarbeiten" oerfegen, big 14. fanuar, abenbg
6 tlgr, an.ben (Borftanb beg (Bauwefeng I, ©tabtgaug, einzureichen.

©ifjfer», ©egreiner», ©tafer» nnb ©cglofferarbeiten,
fotnie Siefcrnnfl bon ioeidjen nnb garten (Bobenbetegen
5«nt »an ber îlnftatt Matgaufen. sptäne unb (Bebingungen
tönnen auf bem (Bureau beg Kantbngbaumeifterg im Megierungg»
gebäube Suzern, 3. ©tod, eingefeßen unb bie ©ingabeformutare
bafetbft bezogen werben. Offerten mit ber 9tuffcßrift „©ingabe
für Strbeiten zum (Bau ber 9tnftatt Matßaufen" big 15. fanuar
oerfeßloffen an bag (Baubepartement beg Kantong Suzern.
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Auf Frage 949. Sie bekommen mittelst einer guten Tur-
bine 4 ?8. Eine Turbine ist jedenfalls vorteilhafter, resp, gibt
größeren Nutzeffekt, als ein so großes Wasserrad, und ist nament-
lich auch viel billiger in den Anlagekosten angesichts der kurzen
Leitung. Eine gebrauchte Turbine paßt selten für andere Ver-
Hältnisse als diejenigen, wofür sie speziell gebaut wurde. Nähere
Auskunst erteilt Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 949. Bei einer Wassermenge von 0,037 per
Sekunde und einem Gefälle von 11 m läßt sich bei Anwendung
einer modernen Turbine eine effektive Kraft von ca. 4 ?8 erzielen
und wollen Sie sich mit der Maschinenfabrik St. Georgen bei
St. Gallen in Verbindung setzen, welche Ihnen gerne nähere Aus-
kunft erteilen wird. Vor Ankauf einer gebrauchten Turbine
möchten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse warnen, da der
Turbinenbau so große Fortschritte gemacht hat, daß Turbinen,
die noch vor wenigen Jahren von renommierten Firmen gebaut
wurden, heute ganz veraltet und fast wertlos geworden find.

Auf Frage 949. 0,037 iw' Wasser bei 11 m Gefälle ergeben
eine Kraft von 3Vs—4 I>8. Turbine ist einem Wasserrad vorzu-
ziehen. Solche Anlagen erstellt U. Ammann, Maschinenfabrik in
Langenthal.

Auf Frage 939. Neue Hobelbänke, sowie einen wenig ge-
brauchten 4 ?8 Petrolmotor hat billig abzugeben Fritz Marti A. G.,
Winterthur.

Auf Frage 939. Einen 7 1'8 Benzin- und Petrolmotor,
gebraucht, jedoch tadellos erhalten, hat billig abzugeben Rudolf
Roetschi, Eisengasse 1, Seefeld-Zürich.

Auf Frage 931. Schmiedeiserne Ausgußständer für Säure-
flaschen fabrizieren Paravicini à Ortstein in Basel und stehen
Zeichnungen und Prospekt zu Diensten.

Auf Frage 933. Gummischläuche mit Stahlspirale vorzüg-
licher Qualität liefert prompt und billig Rudolf Roetschi, Eisen-
gaffe 1, Seefeld-Zürich.

Auf Frage 933. Gummischläuche liefert Fritz Marti A. G.,
Winterthur.

Auf Frage 933. 2 ?8 sollten genügen, um eine solche
Hobelmaschine zu treiben. Der Wasserverbrauch für 2 U8 mittelst
guter Turbine und bei fachgemäßer Ausführung beträgt 18V Liter
per Minute. Eine Pelton-Turbine gibt da den besten Nutzeffekt
ab. Nähere Auskunft erteilt Fritz Marti A. G., Winterthur.

Aus Frage 933. Die Kraft von 2 ?8 zum Antrieb einer
Abricht- und Dickehobelmaschine ist zu knapp bemessen und sollten
hiefür mindestens 3—4 ?8 vorgefehen werden. Bei einem Drucke
von 6'/- Atm. würden Sie für obige 3—4 ?8 eine Wassermenge
von 4'/s—6 Liter per Sekunde brauchen. Die von Ihnen zu
6V mm angegebene Rohrleitung wäre genügend groß für obige
Wassermenge. Wir empfehlen Ihnen die Maschinenfabrik St.
Georgen bei St. Gallen, welche Ihnen mit näheren Aufschlüssen
wohl gerne dienen wird.

Auf Frage 933. Eine Turbine, berechnet für 2 ?8 bei
6'/? Atm. Druck, braucht à Wafferquantum von 14,000 Litern
in der Stunde. Man wende sich gesl. an U. Ammann, Maschinen-
fabrik, Langenthal.

Auf Frage 933. Gebrauchte Riemenscheiben und einige
Transmissionswellen offeriert so lange Vorrat Rudolf Roetschi,
Eisengasse 1, Seefeld-Zürich.

Auf Frage 939. Gebrauchte Bauholzfräse, sowie Eisenteile
habe billig abzugeben. Gebrauchte Transmissionen stets am Lager.
G. Zink, Maschinenfabrik, Ölten.

Auf Frage 939. Wenden Sie sich gest. an Fritz Marti A. G-,
Winterthur.

Aus Fragen 939 und 999. R. Stapfer-Heß, Mechaniker,
Horgen, hat eine solche Fräsenwelle samt Lager und Rolle billigst
abzugeben.

Auf Frage 939. Wünschen mit Fragesteller betr. Fräse
in Verbindung zu treten. Gebr. Oberer, Siffach.

Auf Frage 939. Habe Transmissionsteile (Wellen, Lager,
Scheiben) und eine Fräsewelle abzugeben. A. Körber, Davos-Platz.

Auf Frage 937. Kupferne Spitz- und Hammerkolben fabri-
ziert I. Mayoral, Kupferschmiede und Konstruktionswerkstätte in
Zofingen, und kann Ihnen mit vorteilhafter Offerte dienen.

Auf Frage 937. Wenden Sie sich an die Armaturenfabrik
Lyß.

Auf Frage 937. Sämtliche Spenglerwerkzeuge, also auch
Lötkolben in Spitz- und Hammerform aus bestem Kupfer fabri-
zieren Gebrüder Jaecklin, Werkzeugfabrik, Basel.

Auf Frage 937. Wenden Sie sich direkt an Gebr. Oberer,
Siffach.

Auf Frage 938. Schmirgelscheiben in jeder gewünschten
Größe und für. jeden Zweck liefert zu billigsten Preisen, schon von
3V Cts. an, I. Kolbe, Ingenieur, Küsnacht-Zürich.

Auf Frage 938. Schleifsteine, sowie Schmirgel-Scheiben
liefert vorteilhast Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 938. Schleifsteine und Schmirgelscheiben liefern
als Spezialität^. Widmer à. Ruf, Luzern.

Auf Frage 939 s. Wenden Sie sich an folgende Nähnadel-

Fabriken, wo Sie gut bedient werden: Leo Lammertz in Aachen,
Steph. Beisel sel. Wwe. à Sohn in Aachen, Wolf. Kippenberg à
Co. in Sichtershausen, Wilh. Vorhagen â Co. in Haaren bei
Aachen.

Auf Frage 939 k. Leo Lamertz, Nähnadelnfabrik, Aachen
(Preußen).

Aus Frage 999. Eine neue Fräsenwelle samt Lagern und
Riemenrollen offeriert Ihnen zum Preise von Fr. 45. — H. Naef,
mech. Werkstätte, Richterswil.

Auf Frage 999. Habe Transmissionsteile (Wellen, Lager,
Scheiben) und eine Fräsewelle abzugeben. A. Körber, Davos-Platz.

Aus Frage 999. Fräsenwellen in jeder Größe liefern E.
Widmer à Ruf, Luzern.

Auf Frage 991. Wenden Sie sich an die Firma Benninger
à Co. in Uzwil (St. Gallen), welche als Spezialität Sägerei-
Einrichtungen liefert, besonders auch Vollgatter-Einrichtungen in
bestehende Gätter.

Auf Frage 991. Befragte Einrichtungen erstellen seit Jahren
als Spezialität in bester Ausführung und wünschen mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten Gebrüder Vögeli, Mühlebau-
geschäft, Oberburg (Bern).

Auf Frage 991. Rob. Huber, mech. Werkstätte, Langnau
(Emmental) liefert Rollwagen und Einsatzgatter und wünscht mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 993. Am besten wenden Sie sich an die Firma
A. Kündig-Honegger Ä Co., Ventilationsgeschäst, Zürich-Wiedikon,
die Ihnen mit geeigneter Offerte an die Hand gehen wird.

Auf Frage 993. Bei Einsendung Ihrer Adresse bin ich
gewillt, Ihnen mit bezüglicher Auskunft zuzustehen. O. Reutimann,
Ofenbauer, Küsnacht-Zürich.

Auf Frage 99?. Wenden Sie sich gesl. an Jb. Zeugin, Ofen-
bauer, Pratteln.

Auf Frage 993. Für einen Holztrockenofen ist die sicherste

Feuerungsanlage eine Feuerstelle mit Rost und feuerfesten Steinen
überwölbt und von dieser liegend ausgehend zwei gußeiserne Rippen-
röhren mit 3V ew Lichtweite und 7 em hohen auf 5 om Zwischen-
räum entfernte Rippen. Diese bieten bei kleiner Röhrenlänge
eine große Heizfläche und damit eine ergiebige Wärmeabgabe.
Um die heißen Röhren vor Holzfasern zu schützen, überdeckt man
selbe mit Blechstreifen von genügender Breite. Das Kamm soll
mindestens 6 m Höhe haben. Selbstverständlich müssen die Wände
und Decke des Trockenraumes gut isoliert sein und der Raum
regulierbare Ventilation haben. B.

Auf Frage 993. Graphit feinst in Pulver liefern billigst
Hausmann à Co., Farben-, Lack- und Firnisfabrik, Liebefeld bei
Bern.

Auf Frage 993. Eichenbretter, 10, 12,15, 18, 24, 30, 36,
45, 60, 100, 120 und 150 mw dick, sind vorrätig und werden aus
Verlangen zugeschnitten geliefert von I. Großmann - Meier in
Wallisellen.

Auf Frage 999. Kölner Leim in bester Qualität liefern
billigst Hausmann à Co., Farben-, Lack- und Firnisfabrik, Liebe-
feld bei Bern.

Auf Frage 998. Fußwinden für Holz, Stein w. in allen
Größen mit einfacher und doppelter Uebersetzung liefert in solidester
Ausführung zu billigsten Preisen H. Naef, mech. Werkstätte in
Richterswil.

Auf Frage 998. Lastwinden fabriziert Ketten- und Hebe-
zeugfabrik Nebikon und hat selbe stets 50—100 Stück auf Lager.

Auf Frage 998. Winden jeder Art liefern E. Widmer à
Ruf, Luzern.

Auf Frage 979. Zum Anstrich von Wagenmaterial und
zu dessen Schutz gegen Witterungseinflüsse dient am besten ein

guter Oelfarbanstrich, welcher dann auch gleichzeitig à hübsches
Aeußere verleiht. Sich zu wenden an Hausmann à Co., Farben-,
Lack- und Firnißfabrik, Liebefeld bei Bern.

Auf Frage 974 s. Wünschen mit Fragesteller in Unteer-
Handlung zu treten. Gebr. Oberer, Siffach.

Sîîdmissio«s-A«zeiger.
Schulhaus an der Kernstraße Zürich. Die Schreiner-

arbeiten. Die Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen auf
dem städt. Hochbauamte (Postgebäude, 3. Etage) zur Einsicht auf,
wo auch die gedruckten Vorausmaße bezogen werden können.

Offerten find verschlossen und mit der Ausschrift: „Schulhaus
Kernstraße, Schreinerarbeiten" versehen, bis 14. Januar, abends
6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I, Stadthaus, einzureichen.

Gipser-, Schreiner-, Glaser- und Schlofferarbeiten,
sowie Lieferung von weichen und harten Bodenbelege«
zum Bau der Anstalt Nathausen. Pläne und Bedingungen
können auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters im Regierungs-
gebäude Luzern, 3. Stock, eingesehen und die Eingabeformulare
daselbst bezogen werden. Offerten mit der Aufschrift „Eingabe
für Arbeiten zum Bau der Anstalt Rathausen" bis 15. Januar
verschlossen an das Baudepartement des Kantons Luzern.
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1328 aLecSersaitew gezogen und gedreht

Riemenverbinder, Rismenspanner, Adhäsionsfett
Grosse Riemenlager bis zur Breite von 500 mm.

©rftcttung eiiteS Spripeuhanfeei ttt Staüelmatt»ßüneu»
berg. fßlan, Saubefdjrteb unb Saubebingnngen liegen zur ©in»
fidjt auf ber ©emeittbefanzlei §ünenberg. Uebernahmêofferten finb
fdjriftlic^ unb nerfd)Ioffen mit ber Sttuffctjrift „©prihenhauë in
©tabelmatt" bië 17. Januar bem Eßräfibenten ber Sautommiffion,
Eßräfibent ß. SBerber, SERarladjen, einzureden.

©cftellitng einer J-abrit auf Station ©rlett. spiäne unb
Saubefd)rieb liegen zur ®inficf)t auf bei 21. Zorfter, SRaler, bafeibfi.

©anarbeiten fiir bic ©rftettnng ber $ïiebhofatt!agc in
©rugg : ©rb=, SBlanret» (Saltftcinmanerwcrt) unb Stein»
bauerarbeiten (lîaltftein unb ©ranit). 5ßläue, Sorauëmafje
unb Sebingungen liegen auf bem Sureau ber Sauleitung, 2lrd)iteft
@eifert»2BiIb, pr ®infic()tnahme bereit. Serfdjloffene Offerten
mit ber 2luffd)rift „Sauarbeiten für bie ©rftettmtg ber Jriebbof»
antage Srngg" ftnb big 12. Januar, abenbS 5 Uljr, an bie ®e»

meinbetanzlei einzugeben.

©an einer Strafte bon ©alend nad) ©afün, ©enteinbc
©fäferg. Soranfcljlag Jr. 78,500. ißlüne, Sauoorfdhriften unb
Sertragëbebingungen liegen auf ber ©emeinberatëîanzlei 23fdfer§
Zur @infic£)t auf. ®afelbft ftnb auch bie Sorauëmafjoerzeichmffe
Zu beziehen, Uebernahmêofferten finb oerfdjtoffen mit 2luffd)rift
„©trafcenbau Salenê=Safôn" bi§ 15. Jan. bem ©emeinbammann»
amt ißfäfer§ einzureiben.

Sie Sd)reinerarbcitcn jn brei SRenbanten, eoentuett bloë
bie gfenfter unb Stiren, fomie bie Jalottfteit, Offerten unb
Anfragen an Karl ©tämpfli, ©oi)n, Sern»2BeifjenbühI.

Sie Arbeiten für bie Äorrettion ber „aWittleren ©titer
ftrafje" in 2lltftetten im Setrage ttott ztrfa Jr. 50,000. Sßläne
unb SauDorfdjriften liegen auf bem Sureau beë ®emeinbe»Jn=
genieurê, ©tef. Suifoni, zur ©infidjt auf. Serfc£)Ioffene lieber»
nahmêofferten mit ber EHuffdjrift „Korrettton ber SRittl. ©ütcr»
ftrafe" finb big 16. Januar bem EfSräfibenten beë ®emeinberate§,
Sez.=9iid)ter J- Züglt, einzureiben.

Sie Sennerei ©enoffenfbaft Langnau a. 21. eröffnet
Konturrenz über bie Sieferung oon fechS fteinernett Sd)t»çinë=
trügen, auë garantiert faltbarem Stein, unb Serfet;en berfélben.
ERefteftanten motten fib perföntid) am 15. Januar an bett Sraft»
benten ber ©enoffenfbaft, a. EfJräjtbent Jafob ßotj im ERengg,
menben, mo nähere 2In§!unft erteilt roirb.

Sbultiaitöbatt ©edenrieb. Lieferung non ©ctonficd,
Sanb (®an= nnb ©erputjfanb), aKauerfteine (getoühnlidje
nnb für ©den nnb ©erblenbnngcn), fotuie bic SWanrer-
nnb ©erpntjarbciten. tpflibtentjeft unb Stätte liegen im ßotel
Sttlonb in Sedenrieb auf. ©ingabeformulare tonnen bafelbft in
©rnpfang genommen roerben. ©ingaben big 15. Januar an bie
Sautommiffion.

Sie Sieferung non 18 Sd)ulbänfcu (6 3ti«ei= nnb 12
Sreifitjer), St. @allcr=Shftcm, fiir bie Stabt Zug. lieber»
nahmêofferten finb fbriftlib unb oerfbloffen mit ber Ueberfbrift
„©bulbänte" big 16. Januar an ©tabtpräfibent ®r. ©ilo. ©tabtin
einzugeben. ®ie Sieferungêbebingungen finb auf ber ©inroohner»
ïanzlei 3«g einzufetten.

Sie ©rftettnng einer neuen Surranbr in ber Sltrbe
in Sangnau t. ©. ®ie llljr bat 4 Zifferblätter oon je 380 cm
®ttrbmeffer, Sttinutenzeiger unb ©blagroert. ©ingaben famt
Sefbreibnng finb big 23. Januar z« ribten an Sunt S*"bft,
Sräfibent be§ SirdjgemeinberateiS in Sangnau (Sern).

2öaffcrtierforgungg=©rtocitcruttg Oberitztoil.
1. ©ämtlibe ©rabarbeiten für O.ucttcnfaffungen famt ©r»

ftetten ber nötigen ©runnenftnben unb lleberleitung zum
befiebettben ttfefcrooir ;

2. Siefern unb Segen oon fbmiebeifernen Stühren oon V« bië
2 Zoll Stbtmeite;

3. Stefern unb Segen oon gnftetfernen Stühren oon 70 big
100 mm äßeite.

®te tßrei§Iiftcn, SorauSmafe unb Sebingni§befte liegen bei
ß. Stteberer zur „tflofl" zur @infid)t auf. ®ie ®ingaben finb big
12. (Januar fd)rifttidi unb oerfdjloffen mit ber 2luffdjrift „SBaffer»
oerforgung" an ben "Bräfibcnten ber Sorfoerrcaltung einzufenben.

3d)lad)tl)anö ©ergrüfsernng ©afel. Sie Sdireiner»
arbeiten jnr neuen ©ertoaitertoohnung. ifltane unb ®eoi§ im
@blacl)tbau§ Sanbnrean (Olfä&erftraße) zu bezieben. Offerten
finb big Samstag ben 10. (Januar, nabntittagë 2 Ubr, mit 2luf=
fbrift „Senoalterioobnung" einzureiben an ba§ ©etretariat beë
Saubepartcmentë.

Lieferung bon 9Mafb'nen fiir baét ©lettrisitatémert
ber Stabt 3«rifh :

1. ®in fpnehroner Srchftrontmotor, 50 Sertoben, 6000 Solt,
mit einer Seiftnng Oon 200 FS effettio bei 325 Umbre£)ungen
pro illimité, mit 2 Sagern unb oerlängerter SBette zur 2luf=
nähme einer S'upplungët)âlfte inîtufioe ber tjiezu notroenbigen
2Ipparate.

2. ®in afhndironer Srehftrontmotor, 50 Serioben, 500 Solt,
mit einer Seiftung oon 85 PS effettio bei 330 llnibrehungen
pro SJlinute mit 2 Sagern unb oerlängerter SEBette zur 2luf=
nähme einer Slupplungshälfte intlufioe ber hiezu notmenbigen
21pparate.

3. ©in Srehftroni=©leichftrom=Uuifornter, heftehenb auë:
a) 1 afpnbronen ®rehftrommotor, 50 ^ferioben, 500 Sott,

mit einer Seiftung oon 110 PS effettio bei 490 Umbret)»
ungen pro Slltnute, mit 2 Sagern unb oerlängerter SEBette

Zur Aufnahme einer Stupplungëhâlfte, intlufioe ber hiezu
notmenbigen 2lpparate;

Ii) 1 ®leid)ftrom»21ebenfd)lujjs®qnamo, 115 Solt, mit einer
Seiftung oon 80 ßilo»9Batt bei 490 Umbrebungen pro
ÜJlinute, mit 2 Sagern unb oerlängerter SEBette zur 2lnf»
nähme einer Stupplungéhalfte, intlufioe ber h«zu not»
menbigen 9tpparate;

c) 1 etaftifdjen unb ifolierenben Kupplung zur Serbinbnng
oon Sttotor unb ©Icidjftrombqnamo.

SEBeitere 2tuëîunft roirb erteilt auf bem Sureau beë ©tettri»
zitâtëmerîeë, Sahnhofbrüde 1, II. ®ie ©ingaben ftnb oerfdjloffen
bië 16. Januar, abenbë 5 Uhr, an ben Sauoorftanb II ber ©labt
Zürich, ©tabthauë, einzureichen.

Nr, 41 Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 673

H»" littàâîk- IkÄMmm l tzilà- Inîhxême«

ZiSMêMZI?-7rZM»W «„»»-I!.!,--!»»»-«»,

Zslck- Irtidrime»

ZANUîlî.7àkm«
1328 a

l.ekêCV"Z»AZîGUH un6 Zeâràt
kikMkMZrdmàs, kisinenZpsnnsl-. ölüiäsioiisfsN

Oro88e ^iemenZa^er bi8 breite von 5vl) mm.

Erstellung eines Spritzenhauses in Stadelmatt-Hünen-
berg. Plan. Baubeschrieb und Baubedingungen liegen zur Ein-
ficht auf der Gemeindekanzlei Hünenberg. Uebernahmsofferten sind
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Spritzenhaus in
Stadelmatt" bis 17. Januar dem Präsidenten der Baukommission.
Präsident H. Werder, Marlachen, einzureichen.

Erstellung einer Fabrik ans Station Erlen. Pläne und
Baubeschrieb liegen zur Einsicht auf bei A. Forster. Maler, daselbsi,

Bauarbeiten für die Erstellung der Friedhofanlage in
Brngg: Erd-, Maurer- (Kalkstcinmanerwerk) und Stein-
hauerarbeiten (Kalkstein und Granit). Pläne, Vorausmaße
und Bedingungen liegen auf dem Bureau der Bauleitung, Architekt
Seifert-Wild, zur Einsichtnahme bereit. Verschlossene Offerten
mit der Aufschrift „Bauarbeiten für die Erstellung der Friedbof-
anlage Vrugg" sind bis 12. Januar, abends 5 Uhr, an die Ge-
meindekanzlei einzugeben.

Bau einer Straffe von Balens nach Vasön, Gemeinde
Pfäfers. Voranschlag Fr. 78,500. Pläne, Bauvorschriften und
Vertragsbedingungen liegen auf der Gemeinderatskanzlei Pfäfers
zur Einsicht auf. Daselbst sind auch die Vorausmaßverzeichnisse
zu beziehen. Uebernahmsofferten sind verschlossen mit Aufschrift
„Straßenbau Valens-Vasön" bis 15. Jan. dem Gemeindammann-
amt Pfäfers einzureichen.

Die Schreinerarbeiten zu drei Neubauten, eventuell blos
die Fenster und Türen, sowie die Jalousien. Offerten und
Anfragen an Karl Stämpfli, Sohn, Bern-Weißenbühl,

Die Arbeiten für die Korrektion der „Mittleren Güter
straffe" in Altstetten im Betrage von zirka Fr. 50,000, Pläne
und Bauvorschriften liegen auf dem Bureau des Gemeinde-Jn-
genieurs, Stef. Luisoni, zur Einsicht auf. Verschlossene Ueber-
nahmsofferten mit der Aufschrift „Korrektion der Mittl. Güter-
straße" sind bis 10, Januar dem Präsidenten des Gemeinderates,
Bez.-Richter I- Fügli, einzureichen.

Die Sennerei-Genoffenschaft Langnau a. A. eröffnet
Konkurrenz über die Lieferung von sechs steinernen Schweins-
trögen, aus garantiert haltbarem Stein, und Versetzen derselben.
Reflektanten wollen sich persönlich am 15. Januar an den Präsi-
denten der Genossenschaft, a. Präsident Jakob Hotz im Rengg,
wenden, wo nähere Auskunft erteilt wird,

Schnlhansbau Beckenried. Lieferung von Betonkies,
Sand (Ban- «nd Verputzsand), Mauersteine (gewöhnliche
und für Ecken und Verblendungen), sowie die Maurer
und Verputzarbeiten. Pflichtenheft und Pläne liegen im Hotel
Mond in Beckenried auf. Eingabeformulare können daselbst in
Empfang genommen werden. Eingaben bis >5. Januar an die
Vaukommission.

Die Lieferung von 18 Schulbänken (6 Zwei- «nd 12
Dreisitzer), St. Galler-System, für die Stadt Zug. Ueber-
nahmsofferten sind schriftlich und verschlossen mit der Ueberschrift
„Schulbänke" bis 16. Januar an Stadtpräsident Dr. Silv, Stadlin
einzugeben. Die Lieferungsbedingungen sind auf der Einwohner-
kanzlei Zug einzusehen.

Die Erstellung einer neuen Turmuhr in der Kirche
in Langnau i. E. Die Uhr hat 4 Zifferblätter von je 380 cm
Durchmesser, Minutenzeiger und Schlagwerk. Eingaben samt
Beschreibung sind bis 23. Januar zu richten an Paul Probst,
Präsident des Kirchgemeinderates in Langnau (Bern).

Wasserversorgnngs-Erweiterung Oberuzwil.
1, Sämtliche Grabarbeiten für O.uellenfassungen samt Er-

stellen der nötigen Brunnenstuben und Ueberleitung zum
bestehenden Reservoir;

2, Liefern und Legen von schmiedeisernen Röhren von 2/4 bis
2 Zoll Lichtweite;

3, Liefern und Legen von guffeisernen Röhren von 70 bis
100 mm Weite.
Die Preislisten, Borausmaße und Bedingnishefte liegen bei

H, Niederer zur „Post" zur Einsicht auf. Die Eingaben sind bis
12, Januar schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung" an den Präsidenten der Dorfverwaltung einzusenden,

Schlachthaus - Vergrößerung Basel. Die Schreiner-
arbeiten zur neuen Verwaitcrwohnung. Pläne und Devis im
Schlachthaus-Baubureau (Elsäßerstraße) zu beziehen. Offerten
sind bis Samstag den 10, Januar, nachmittags 2 Uhr, mit Auf-
schrift „Verwalterivohnung" einzureichen an das Sekretariat des
Baudepartemenls.

Lieferung von Maschinen für das Elektrizitätswerk
der Stadt Zürich:

1, Ein synchroner Drehstrommotor, 50 Perioden, 6000 Volt,
mit einer Leistung von 200 i'8 effektiv bei 325 Umdrehungen
pro Minute, mit 2 Lagern und verlängerter Welle zur Auf-
nähme einer Knpplungshälste inklusive der hiezu notwendigen
Apparate,

2, Ein asynchroner Drehstrommotor, 50 Perioden, 500 Volt,
mit einer Leistung von 85 ?8 effektiv bei 330 Umdrehungen
pro Minute mit 2 Lagern und verlängerter Welle zur Auf-
nähme einer Kupplungshälfte inklusive der hiezu notwendigen
Apparate.

3, Ein Drehstrom-Gleichstrom-Umformer, bestehend aus:
u) I asynchronen Drehstrommotor, 50 Perioden, 500 Volt,

mit einer Leistung von 110 ?8 effektiv bei 490 Umdreh-
ungen pro Minute, mit 2 Lagern und verlängerter Welle
zur Aufnahme einer Kupplungshälfte, inklusive der hiezu
notwendigen Apparate;

>0 1 Gleichstrom-Nebenschluß-Dynamo, 115 Volt, mit einer
Leistung von 80 Kilo-Watt bei 490 Umdrehungen pro
Minute, mit 2 Lagern und verlängerter Welle zur Auf-
nähme einer Kupplungshälfte, inklusive der hiezu not-
wendigen Apparate;

e) 1 elastischen und isolierenden Kupplung zur Verbindung
von Motor und Gleichstromdynamo.

Weitere Auskunft wird erteilt auf dem Bureau des Elektri-
zitätsiverkes, Bahnhofbrücke 1, II. Die Eingaben sind verschlossen
bis 16. Januar, abends 5 Uhr. an den Bauvorstand II der Stadt
Zürich, Stadthaus, einzureichen.
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